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M AR K T  A LT U S R I E D

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
In wenigen Tagen ist es soweit: Am 30. Oktober 2023 lege ich im 
Maximilianeum, dem Sitz des Bayerischen Landtages, den Amtseid 
auf die Bayerische Verfassung ab. Damit endet meine neunjährige 
Zeit als 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Altusried. Kaum eine 
Lebensphase hat mich so geprägt wie diese letzten neun Jahre. 
Zunächst einmal möchte ich mich aber ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung bei der Landtagswahl am 8. Oktober bedanken! Mit Ihrem 
Votum haben Sie mir Rückenwind für meine Arbeit in der Landes-
hauptstadt gegeben. Ich werde es Ihnen mit vollem Einsatz für  
unsere Heimat vergelten. 

Gemeinsam mit dem Marktgemeinderat, der Gemeindeverwaltung 
und allen anderen gemeindlichen Institutionen haben wir in den 
letzten neun Jahren viel erreicht. Ich möchte nur auf ein paar Pro-
jekte eingehen: Gleich nach der Wahl im Jahr 2014 waren wir uns 
im Rat einig, dass wir das Projekt Neue Ortsmitte Altusried noch-
mals ganz neu aufrollen müssen. In vielen Klausurtagungen haben 
wir die Grundlagen für die Neue Ortsmitte gelegt. Am Ende haben 
wir uns für ein Konzept entschieden, das von einer sehr großen 
Mehrheit der Bevölkerung mitgetragen wird. Wir haben Neubauge-
biete in Altusried, Kimratshofen, Frauenzell und Muthmannshofen 
erschlossen. Als eine der ersten Kommunen haben wir mithilfe des 
Kommunalen Wohnbauförderprogramms ein Soziales Wohnbau-
projekt in Krugzell realisiert. 

Für rund 6 Mio. Euro haben wir die neue Kindertagesstätte »Sankt 
Blasius« gestemmt und die Trägerschaft übernommen. Das Thema 
Kindertagesstätten begleitet uns bis heute, es gibt noch einiges zu 
tun, aber wir sind auf einem guten Weg. Die Offene Ganztages-
schule haben wir sukzessive ausgebaut und erweitert. Mit der 

Schaffung einer Stelle für das Quartiersmanagement werden wir 
auch im Bereich der Senioren unserem Anspruch als Soziale Ge-
meinde gerecht. Mit dem Neubau der Postresidenz in der Ortsmitte 
sichern wir die stationäre Pflege in unserer Gemeinde für viele Jahr-
zehnte. Ein Meilenstein für die Daseinsvorsorge war der massive 
Ausbau der Breitbandversorgung in der Gemeinde – bei einer  
Größe von 92 Quadratkilometern und über 150 Weilern eine Herku-
lesaufgabe, die wir mithilfe hoher Fördermittel des Bundes und des 
Freistaates meistern. Die Neustrukturierung der Freilichtbühnen-
GmbH ist Ziel der nächsten Jahre – der Verwaltungsbeirat hat dies 
mit großem Mut angepackt. Ein engagiertes Energieteam hat mit 
dem Rückhalt des Rates viel für den Klimaschutz getan und voll-
kommen verdient auch den »european energy award« in Silber be-
kommen. In den Ortsteilen haben wir viel geschaffen. Als Bei- 
spiele seien nur die neue Ortsdurchfahrt Krugzell, der Dorfladen in  
Frauenzell oder das Dorfhaus in Kimratshofen genannt.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Ich möchte mich bei Ihnen für die Unterstützung und die 
guten Begegnungen in den letzten neun Jahren bedanken.  
Es war mir eine Ehre, der Großgemeinde Altusried dienen zu 
dürfen. Ihnen und Ihren Familien wünsche ich in diesen 
unruhigen Zeiten Glück, Gesundheit und Gottes Segen! 

Und so gehen wir gemeinsam mit Mut und Zuversicht in die 
Zukunft getreu dem Motto des ehemaligen UNO-Generalsekretärs 
Dag Hammarskjöld: 

»Für alles, was war:  
Danke. Zu allem,  
was kommt: Ja« Joachim Konrad, 1. Bürgermeister

Ihr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN:

Einstellung eines Quartiersmanagers für die  
Seniorenarbeit in der Gemeinde Altusried (m/w/d) 
Der demographische Wandel bringt vielfältige neue Heraus-
forderungen mit sich, insbesondere bei der Gestaltung von  
Lebensumständen der älteren Bevölkerung. Aufgrund dieser 
Tatsache stellt der Markt Altusried zum 1. Januar 2024 einen 
Quartiersmanager im Rahmen eines Teilzeitarbeitsverhältnisses 
mit 20 Wochenstunden ein. 
Die Arbeitsstelle umfasst folgende wesentliche Aufgaben und 
Tätigkeiten: Aufbau einer Beratungsinfrastruktur, Vernetzung 
von bestehenden Einrichtungen, Zusammenarbeit mit den be-
stehenden Einrichtungen der Altenhilfe, Betreuung von Alltags-
begleitern sowie Unterstützung bei der Organisation von Veran-
staltungen. Als fachliche Qualifikation wird ein abgeschlossenes 
Studium der Sozialen Arbeit für erforderlich erachtet.
Wir bieten einen krisensicheren Arbeitsplatz mit angemessener 
Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) und attraktiven finanziellen Zusatzleistungen wie be-
triebliche Altersvorsorge und Jahressonderzahlung, Fort- und 
Weiterbildungsmaßnahmen, gute Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. 

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung 
baldmöglichst an den Markt Altusried, Personalamt, Rathaus-
platz 1, 87452 Altusried, Telefon 08373/29912 oder per E-Mail 
an rw@altusried.de.

Aufstellen von Schneewänden. Der Bauhof Altusried wird ab 
Montag, 30. Oktober, mit den Vorbereitungsmaßnahmen zum 
Aufstellen der Schneewände beginnen. Wir bitten alle betroffe-
nen Grundstücksbesitzer an den bekannten Wiesengrund- 
stücken das Gras abzumähen und evtl. vorhandene Zäune zu 
entfernen, damit die Schneewände ungehindert und zügig auf-
gestellt werden können.

Aufstellen von Schneezeichen. Wir möchten alle Angrenzer 
an öffentlichen Straßen im Außenbereich daran erinnern, recht-
zeitig die vom Markt Altusried bereitgestellten oder eigene 
Schneezeichen aufzustellen, damit eine reibungslose Schnee-
räumung gewährleistet werden kann. Damit diese Schnee- 
zeichen für den Räumdienst und für alle Kraftfahrer eine nütz-
liche und gut sichtbare Orientierung darstellen, müssen sie min-
destens 2,00 m hoch sein und ca. 50 cm vom Fahrbahnrand 
entfernt angebracht werden. Der Abstand sollte nicht mehr als 
50 m zwischen den Schneezeichen betragen. Umgefahrene, 
abgebrochene und abhanden gekommene Schneezeichen sind 
unverzüglich zu erneuern. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass die Winterdienstfahrzeuge grundsätzlich nur ordentlich 
markierte Straßen und Wege richtig räumen können.



Umtausch von defekten Schneezeichen an Anlieger  
an Gemeindeverbindungsstraßen und öffentlichen  
Feld- und Waldwegen des Marktes Altusried
Für den Umtausch defekt gegangener Schneezeichen für alle 
Ortsteile in Altusried gibt es folgenden Termin:
Donnerstag, 2. November, von 7.30 bis 9.00 Uhr, von 9.30  bis 
12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr am Bauhof Altusried
Das Abholen, Ausbringen, Einholen und Einlagern der ange-
schafften und dann übergebenen Schneezeichen übernehmen 
die Anlieger/Eigentümer, auch in den Folgejahren, wie bereits 
mit den eigenen Schneezeichen die vergangenen Jahre prak-
tiziert.

Ende der Sommerzeit. In der Nacht von Samstag auf Sonntag, 
29. Oktober, endet in diesem Jahr die Sommerzeit. Dazu wer-
den am Sonntagmorgen die Uhren von 3.00 Uhr auf 2.00 Uhr 
zurückgestellt. Die Nacht ist somit eine Stunde länger.

Christbäume gesucht! Für die Weihnachtsdekoration der 
Ortsteile werden – wie jedes Jahr – Christbäume gesucht! Wenn 
Sie einen Tannenbaum auf Ihrem Grundstück stehen haben 
oder jemanden kennen, der diesen dem Markt Altusried über-
lassen möchte, geben Sie einfach kurz beim gemeindlichen 
Bauhof unter Telefon 08373/921911 Bescheid. 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Hallenbad Altusried eröffnet die Saison 2023/2024
Ab Mittwoch, 8. November, ist das Hallenbad in der Grund-
schule in Altusried wieder geöffnet. Die Wassertemperatur  
beträgt 27º Grad, an den Warmbadetagen 30º Grad. Der Markt 
Altusried lädt zum Besuch herzlich ein und freut sich auf zahl-
reiche Badegäste. Denken Sie daran: Schwimmen hält fit und 
ist gesund!  	 Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 Gruppen und Vereine
Mittwoch:	 18.30 –19.30 Uhr, Allgemein (Wassertiefe 1,80 m)
	 19.30 – 20.30 Uhr, Erwachsene (Wassertiefe 1,80 m)

Donnerstag:	 Trainingsabend der Wasserwacht
Freitag:	 Warmbadetag
	 18.00 –19.00 Uhr, Wassergymnastik für 
	 Erwachsene und Senioren (Wassertiefe 1,24 m)
	 19.00 – 20.00 Uhr, Schüler und Jugendliche
	 (Wassertiefe 1,80 m)

Samstag:	 Warmbadetag
	 15.00 –16.00 Uhr, Kleinkinder mit Eltern
	 (Wassertiefe 0,62 bis 0,93 m)
	 16.00 –17.00 Uhr, Allgemein (Wassertiefe 1,80 m)

Gesprächstermine mit dem 1. Bürgermeister. Termine mit 
dem Bürgermeister können jederzeit zu den üblichen Ge-
schäftszeiten unter Telefon 08373/299-0 vereinbart werden.

Räumen und Streuen auf Gehwegen. Zu Beginn des Winters 
weisen wir die Grundstücksbesitzer und deren Bevollmächtigte 
wieder darauf hin, dass die Gehwege von den Anliegern zu räu-
men und zu streuen sind. Dies ergibt sich aus der gemeind- 
lichen Reinigungs- und Sicherungsverordnung vom 23. März 
2021, die während den Amtsstunden im Bauamt oder im Inter-
net unter www.altusried.de (Rubrik Rathaus -> Bürgerservice -> 
Ortsrecht) eingesehen werden kann. Bitte nehmen Sie die 
Räum- und Streupflicht sehr ernst, da Sie bei einem Unfall, der 
auf der Gehbahn vor Ihrem Grundstück passiert, unter Umstän-
den zu Schadenersatz herangezogen werden können.
Wer beispielsweise aus gesundheitlichen Gründen oder aus 
Abwesenheit selbst nicht in der Lage ist, der Verpflichtung zum 
Räumen und Streuen nachzukommen, muss eine andere Per-
son mit der Wahrnehmung der genannten Aufgaben betreuen.
Auszug aus der »Verordnung über die Reinhaltung und  
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter« (RSV): 
§ 2 Abs. 2 RSV: Gehbahnen sind a) die für den Fußgänger- 
verkehr bestimmten, befestigten und abgegrenzten Teile der 
öffentlichen Straßen (…) und die selbständigen Gehwege (…) 
oder b) in Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgren-
zung die dem Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rande der 
öffentlichen Straßen in einer Breite von 1 Meter, gemessen vom 
begehbaren Straßenrand aus.

§ 9 RSV: Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die 
(…) Gehbahnen der an ihr Grundstück angrenzenden oder ihr 
Grundstück mittelbar erschließenden öffentlichen Straßen auf 
eigene Kosten in sicherem Zustand zu erhalten.
§ 10 RSV: Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-
fläche (§ 11) an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und 
bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfen-
den Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder 
ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei 
besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen oder starken Stei-
gungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Siche-
rungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie 
es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder  
die Eisreste sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hy-
dranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind 
bei der Räumung freizuhalten.

Reinerlös beim Allgäuer Benefizlauf. Wie bereits berichtet, 
konnte durch die imposante Gemeinschaftsaktion der über 600 
Altusrieder Teilnehmer/innen beim diesjährigen Allgäuer Bene-
fizlauf zugunsten von behinderten Menschen der unangefoch-
tene Siegerpokal für die absolute Meistbeteiligung errungen 
werden. Gleichwohl war der noch weitaus wichtigere Aspekt 
dieser Veranstaltung die in diesem Zusammenhang aus den 
Startgeldern und den dankenswerten Sponsorengeldern und 
Firmenspenden generierte stolze Summe von insgesamt 8500,– 
Euro, die vom Markt Altusried als Patengemeinde an die Stiftung 
für Körperbehinderte Allgäu zugewendet werden konnte.

Foto: Hans Glück

Das Foto zeigt die symbolische Scheckübergabe mit von links 
Martina Stehle (Mitarbeiterin der Körperbehinderte Allgäu 
gGmbH), Josef Mayr (Stiftungsvorsitzender), Bürgermeister  
Joachim Konrad, Geschäftsleiter Reinhold Wagner (Mitorgani-
sator der Gemeinde), Katrin Brack (Organisatorin der Körper-
behinderte Allgäu) sowie Dr. Michael Knauth (Geschäftsführer 
der Körperbehinderte Allgäu gGmbH). 

Termine für die 14-tägige Müllabfuhr in Altusried,
Frauenzell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen
Restmülltonne: Am Dienstag, 31. Oktober, in Walkenberg.
Biotonne: Am Freitag, 3. November, in Altusried,
Frauenzell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen.
Papiertonne: Heute, Freitag, 27. Okt., in Krugzell und Depsried.
Abfuhrtermine können auch im Internet www.zak-kempten.de 
Aktuelles, Termine, Abfuhrpläne abgerufen werden.

Herzlichen Glückwunsch! Herrn Henning Bau, Altusried, zum 
80. Geburtstag am 27. Oktober. Frau Ruth Diet, Altusried, zum 
90. Geburtstag am 27. Oktober. Frau Hildegard Greither, Altus-
ried, zum 70. Geburtstag am 28. Oktober. Herrn Bernd Preuß, 
Muthmannshofen, zum 70. Ge-
burtstag am 28. Oktober. Herrn 
Franz Räth, Altusried, zum 70. Ge-
burtstag am 28. Oktober 2023. Joachim Konrad, 1. Bürgermeister


